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Vorwort

Die Auswahl von Unterrichtsinhalten konzeptionell und wissenschaft­
lich zu fundieren, ist eine wesentliche Aufgabe der Fachdidaktiken. Di­
gitalität, Digitalisierung und die damit verknüpften gesellschaftlichen 
Entwicklungen verstehbar zu machen, eine wesentliche Aufgabe der 
Informatikdidaktik und der Sachunterrichtsdidaktik. Informatik ist für 
Grundschulen ein noch neuer Inhaltsbereich, zugleich können Kinder 
in ihrer Lebenswelt zahlreichen digitalen Artefakten begegnen und 
vielfältige Erfahrungen mit Informatiksystemen machen. Diese stellen 
sich jedoch in der Regel als Blackboxes dar. Sie zeigen sich in ihrer 
Funktion, aber sie zeigen nicht, dass und inwiefern Programmierung 
oder Hardwareelemente nötig sind, um diese Funktionen zu realisieren.

Welche Inhalte sind im Sachunterricht geeignet, um Kindern 
grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten zugänglich zu machen, die 
es ihnen ermöglichen, Digitalität und Informatiksysteme zu verstehen 
und mitzugestalten? Welche Inhalte sind grundlegend, interessant, 
anschlussfähig an Wissensbestände der Informatik und außerdem an­
schlussfähig an die Erfahrungen, Beobachtungen und Fragen der Schü­
ler:innen, die aus ihrer Lebenswelt entstehen? Während zahlreiche 
didaktische Ansätze das Programmieren, also Software, als Zugang zur 
Informatik für die Grundschule ins Zentrum stellen, verfolgt Annica 
Schönfeld die Frage, ob und inwiefern sich die technischen Funktions­
weisen von Informatiksystemen auf der Ebene der Hardware als Unter­
richtsinhalte eignen. Hierzu hat sie im theoretischen Teil der Arbeit 
bildungstheoretische und konzeptionelle Ansätze recherchiert und den 
internationalen Forschungsstand aufgearbeitet. Darüber hinaus hat sie 
2024 mit 14 Dritt- und Viertklässler:innen teilstrukturierte Interviews 
einschließlich praktischer Handlungssequenzen zur Funktionsweise 
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des Mikrocontrollers Calliope mini durchgeführt und phänomenogra­
phisch ausgewertet. Die Analyse zeigt das Spektrum an Vorstellungen 
und Wahrnehmungsstrukturen der Kinder zu den Bereichen ‚Prozess 
der Verarbeitung‘ (EVA-Prinzip), ‚Signalleitungen‘, ‚analoge und digitale 
Signale‘ und ‚Programmierung‘ auf und lässt erkennen, welche Aspekte 
der jeweiligen Funktionen und Bauteile den Kindern leicht zugänglich 
und welche voraussetzungsvoller sind.

Im Ergebnis kommt die Autorin zu der Schlussfolgerung, dass sich 
verschiedene Aspekte der technischen Funktionsweise von Informatik­
systemen sinnvoll und grundlegend mit Grundschüler:innen erarbei­
ten lassen und dass diese Erarbeitung integriert im Kontext gestalten­
der Aufgaben erfolgen kann und sollte. Insbesondere für (angehende) 
Grundschullehrer:innen und diejenigen, die an der Lehrer:innenbil­
dung beteiligt sind, ist die Studie eine Fundgrube an Erkenntnissen zu 
den Begründungen und Voraussetzungen informatischer Unterrichtsin­
halte in der Grundschule.

 
Prof. Dr. Lydia Murmann
Universität Bremen

Vorwort
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